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(2423-1) Kunämackun«. Nr. 54«o.
I m Siechcnhause zum hcilisscn Josef m

Laibach gelangt der vun der C.marea.almn drr
barmherzigen Schwestern gcarmidctc Stistplatz
der Kronprinz-Nudolf.Ztistung zur Buchung.

Nieser Stistpln^ newähtt den Anspruch
auf Unterkunft im gedachten SicchenlMlsc nedst
Kost, Vctt- und Lcibcswäschc, Medicamcnten,
ärztlicher Hilfe und Wartung.

Die Stiftung wird auf Lebensdauer, und
zwar diesmal einer gänzlich unbemittelten,
wohlgesitteten, nach Oesterreich zuständigen
siechen F rauensperson verliehen werden.

Bewerberinnen um diese Sttstuug haben
die mit dem gemeinde« und pfarramtlichcn ?lr-
muts- Siltlichlcitözcugmsse, dem Nachweise über
dic österreichische Staatsbürgerschaft, dann dem
ärztlichen Zeugnisse über ihre Unhcilbarlcit
(Sicchthum) belegten Gesuche bis zum

20. Juli l. I.
a.n die Vorstellung dcr obgenannten Congrega-
>̂Utt iu Lnibach zu überreichen.

Laibach am 1l . Juni 1884.
Von der l . I. La,ldes«gienma fiir Krain.

(2412 -2) Ziunämackunu- Nr. 573 )̂.
Jene Forstcandidaten. welche zu dcr mit

hoher Mimstenlllvcrordnuua. vum 1ö. Jänner
1850 N G. Ä l . Nr. «^, vorgeschriebenen, im

herbste l. I . abzuhaltenden Staatsprilfung siir
den selbständigen Forslvcrwttllungsdicnst oder
siir das Forstschule und technische Hilfspersonale
zugelassen zu werden wünschen, werden hiemit
aufgefordert, ihre uach Vorichrift obiger Min i -
sterialvcrordnung belegten Gesuche längstens

bis Ende J u l i 1884
bei dcr f. l Landesregierung im Wege ihrer
vorgesetzten Vchördc cinznoringen.

I n den Gesuchen wird besonders anzugeben
sein, ob die Candidate» auch aus dem Jagd-
wesen und den Jagdgesetzen geprüft werden
wollen.

Laibach am 15. Juni 1884.
K. l . Landesregierung für Krain.

(2417—2) Nr. 25^)7
Grun«lbu<illjäiurnisten»8tetle.

Äeim gefertigten t. t. Bezirksgerichte ist die
Stelle eincs Grundbuchsanlegungs-Diurnisten
mit dem vom hohen t. k. KreiSgcrichts«Präsi-
dium Rudolsswert zu bestimmenden Taggclde
erlcdiaet.

Vcwerbcr, der sloucnischen und deutschen
Sprache in Wort und Schrift vollkommen
mächtig, — haben ihre documentiertcn Gesuche
sogleich anhcr zu überreichen.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 15. Juni
1884.

(2424—1) Nr. 4614.

Kezlrn».Hebummenftellen.
Die Bczirts'Hcbammcnstellen in St. Wal-

bnrga und Mosc, Gemeinde Flödnig, «lit dcr
jährlichen Remuneration von je 39 sl. aus der
Vezirkscasse in Krainburg, dann in Ncuoßliz
mit der Ncmnncration von 25 sl. und Vu»
tovsca uud Drazgosc mit den Ncmuucrationcn
von je 21 fl. aus der Aezirkscasse in Lack
warden neuerlich zur Vcfctzuug ausgeschriebcu.

Mi t hcbammcndivlom lind Sitlenzeugnisse
belegte Gcsnchc sind längstens

b is 8. J u l i 1884
Hieramts einzubringen.

K. k. Bczirkshauptmannschaft Krainburg,
ain 15. Juni 1884.

(2425-1) KunämllHung. Nr. 4354.
Von deut !. l . Bezirksgerichte Stein wird

hicmit bekannt gemacht, dass die Erhebungen zur
Anlcßunn eines neuell Grundbuches für

dlc (katastralgemeinde Bistr i^ ica
am 23., 24.. 2U., 28., 3 1 . J u n i und

1. Juli l. I.
und im Bedarfsfälle an den darauffolgenden
Tagen jedesmal vormittags 8 Uhr in der dies-

gerichtlichm Amtstanzlci stattfinden, wozu alle
Personen, welche ein rechtliches Interesse haben,
erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 16. Juni
1884.

(3395-2) Kunämuckunu Nr. 5574.

Vom t. t. Beziltsgcrichte Möttliug wird
bekannt gemacht, dass die Localechcbungen zum
Zwecke dcr

Anlegung des neuen Grundbuches filr

die Catastralgcmcinde Boxakovo
auf den

23. J u n i 1884

und die darauffolgenden Tage vormittags 8 Uhr
iu dieser Gerichtstanzlei mit dem Beisätze an»
geordnet werden, dass alle Parteien, welche
an dcr Ermittlung der Vesitzverhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, erscheinen nnd alles
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorbringen können.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am 11. Juni
1884.

Ä n z e i a e b l a l t.
(2390—1) I I I . 3546.

Bekanntmachung.
Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-

bcich wird den unbekannt wo befind-

lichen Amand und Carl Freiherrn

von Schweiger und Antonia Karst,

resp. ihren Rechtsnachfolgern, bekannt

gegeben:

Es sei ihnen in der Executions-

sache der krainischen Sparcasse in Lai-

bach (durch Dr . Supftantschitsch) gegen

Julius von Valmagini, Besitzer des

Gutes Neitenburg, pow. 8000 fl. zur

Wahrung ihrer Rechte der hiesige Advo-

cat Dr. von Wurzbach als Curator

üä ^ t nm bestellt und demselben der

Bescheid vom 7. Jun i 1884, Z. 3546,

behändiget worden, wovon sie zu dem

Ende verständiget werden, dass sie

allenfalls fclbst bei der mit diesem

Bescheide auf den

28. Juli l. I.,
10 Uhr vormittags, Hiergerichts an-

geordneten Tagsatzung erscheinen oder

^zwischen dem aufgestellten Curator

ihre Nechtsbehelfe an die Hand geben,

oder auch einen andern Bevollmäch-

tigten bestellen und Hiergerichts nam-

haft machen können.

Laibach am 7. Jun i 1884.

(2397-2) Nr. 5132.

Zweite erec. Feilbietung.
Ob Erfolglosigkeit des ersten Feil-

bietungstermines wird zur zweiten auf

deu 28. Jun i 1884

angeordneten excc. Feilbietung der Anna
Sten'schen Realität von Unterlokwiz
Curr.-Nr. 2038 aä Herrschaft Mottling
geschritten werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
3. Juni 1884.

(2386^3) Nr. 3608.

Erinnerung
an Martin V u r j a von Rudnik, derzeit

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Slein

wird dem Martin Vurja von Rndmk,
derzeit unbekannten Aufelithaltes, hiemit
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte die k. k. Finanzvrocuratur für
Krain (in Vertretung des kramifchcu
Landesfondes) die Klage (^ iira.08. löten
Mai 1884, Z. 3008, wegen Zahlung
des Betrages pr. 11 fl. 39 kr. s. A. ein-
gebracht, worüber die Tagsatznng zur
mündlichen Verhandlung im Vagatell-
vcrfahren auf den

2. J u l i 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wmde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diefem Gerichte unbekannt nnd derfelbc
vielleicht aus den k. f. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und

auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Carl Schmidingel, k. k. Notar in
Stein, als Curator kä aowm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 17ten
Mai 1884.

(2322-3) 3ir. 3204?

Erinnerung.
Vom t l. Bezirksgerichte Ndelsberg

wird den unbclanntcn Rechtönachfolgern
der Tabulargläublgcr öürcnz Malcölar
von Miselcö, Bezirl Sessaim, Helena
und Maua Malettar von Ostroznobrdo
hlemit erinnert, dass der in der Er/ai-
llonösache der Flliullirchenoorstehlina S t .
Antu» zu Ostroznobrdu (durch D ' . Dcu)
aca.cn Josef Makölar vou Ostroziwb'do
Nr. 42 ^cw. 33 f l . ergangene Rralfeil-
bietungsvcscheid vom 23. Februar 1884.
Z. 946, dem für sie bestellten Curator
u.c1 acwm Herrn Dr. I . Pitamic in Adels-
b<rg zugestellt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsbevg, am
1. Ma i 1884.

(2394—3) Nr. 2540.

Erinnerung
an die Erben uud Rechtsnachfolger des
im Monate Mai l. I . verstorbenen An-

ton ägajnar.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Groß-

laschiz wird den Erben und Rechtsnach-
folgern des im Monate Mai l. I . ver-
storbenen Anwl! Zgajnar hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Francisca Zalar von Cesta (als Rechts-

nachfolgen» nach Johann Zalar) wegen
Anerkennung des Eiacnthumsrechtes,
Ueberlassung und Ausfolgung des Ge-
nusses des Besitzes Einlage Nr. 117 der
Catastralgemeinde Cesta, Parcelle Num-
mer 1349, genannt „l inparca", die Klage
eingereicht, und ist die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung dieser Streit-
sache auf den

28. J u n i 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Beisatze des
ß 18 s. G. angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe«
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und anf ihrc Gefahr und Kosten den
Herrn Mathias Ho?evar von Großlaschiz
als Curator aä newin bestellt.

Die Geklagten werben hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnuugsmäßigen Wege ein-
schreiten und dic zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widriqens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellte» Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hauo zu geben,
sich die aus einer Veralisäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
28. Ma i 1864.
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Das beste dalmatinische

Insectenpulver
sicheres Vortilgungsmittol gegon alle Iusec-
ton, Plöho, Fliogon, Wanzen, Schwaben otc,
vorkaust inPakoton ä 10 kr. und Flacons a 20 kr.

G. Piccoli, Apotheker „zum Engel"
Laibach, Wienerstrasse. (2269) 12—2

Ein landtäfliches

Qut
in Oberkrain

arrondiert, roizond golegon, in dor Nälio oiuos
bosuchton Bades, mitschönom, walduingobonom
Schlosse, vorzüglichem Woizonbodon, präch-
tigem, schlagbaroui Waldo, sehr gutom Absätze
für alle Erzeugnisse, reichem lobenden und
todton Fundus instructus wird untor günstigen

Bedingungen

.-verlrsL'ULft-
Auskünfte ertheilt Dr. Zarnik, Advocat

in Lalbacli. (2419) 6 - 1

(2411 — 1) Nr. 3696.

Bekanntmachung.
Vom k. k. LandeZgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es habe unter 14. Dezember 1883

Francisca Schrey (durch Dr . Pitamic
in Adelsberg) um Todeserklärung ihres
Ehegatten Franz Schrey, 36 Jahre
alt, Einachtel - Hüblers in Metule,
Gerichtsbezirt Laas, zum Zwecke der
Wiederverehelichung angesucht.

Franz Schrey war nach der vor-
liegenden amtlichen Bestätigung und
Zeugenaussagen am 7. August 1878
im Occupationsgebiete im Gefechte bei
Iajce als Infanterist der 10. Com-
pagnie des 17. Infanterie-Regiments
betheiliget und wird seitdem vermisst.

Diejenigen, welche Nachrichten
über den Abwesenden zu geben in der
Lage sind, werden aufgefordert, solche
dem Gerichte oder dem unter einem
für den Abwesenden zum Curator,
zugleich zum Bertheidiger des Eheban-
des bestellten Herrn Dr. Anton Pfeffe-
rer in Laibach bekannt zu machen.

Nach Ablauf dieser Edictalfrist,
welche mit

E n d e Dezember d. I .
zu Ende geht, wird nach Lage des
Ergebnisses der Beweisführung die
Entscheidung über dieses Gesuch er-
folgen.

Laibach am 10. Jun i 1884.

(2387—3) Nr. 2954.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer»

amtes Stein (uom. des huhen t. k. Aerars)
zur Einbringung des mit dem Meist-
botsvertheilungsbeschride vom 25. No-
vember 1883, Z. 9413, zugewiesenen
Stenerriickstandsbetrages pr. 75 fl. 88 kr.
s. A. die executive Nelicitation der am
21. Ju l i 1883 von Josef Ier in execu-
tive erstandenen, in der krainischen Land-
tafel «üb Band IV, l'oi. 65, im Orund-
bnchc der Sladt Stein 8ud Urb.-Nr. 4«,
47 und 48 und im Grundbuche der
Catastnilgemeinde Amarca «ud Einlage
Nr. 148 vorkommenden Realitäten be-
williget nnd zur Vornahme derselben
eine einzige Tagsatznng in der dies-
gerichtlichen Amtstanzlei auf den

21. J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr und im
Bedarfsfälle nachmittags von 3 1 is 5 Uhr,
angeordnet worden, mit dem Anhange,
dass bei derselben diese Realitäten auch
unter dem Schätzwerte hintangegeben
werdeu. ^ .

K. k. Bezirksgericht Stein, am 15ten
Ma i 1884.
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| Gewerkschaft Littai. |
j> L a u t Directionsbeschlusses wird auf <jj

i> Montag1 den 7. Juli 1. J., 9 Uhr vormittags, in Littai )|

I ein ausserordentlicher Gewerkentag I
|i> mit nachstehender Tagesordnung anberaumt: *i
|jj 1.) Bericht der Direction über die Ergebnisse der im west- *i
j> liehen Schurfgebiete gepflogenen Erhebungen und darauf <i
y bezügliche Anträge derselben. <jj
J 2.) Allfällige sonstige Ant räge . (2420) J?

kAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA/

Gegründet ^- %\l
anno 167O. « ^ - v W ^

(1399)12-12 vcN^^V^ C\\l^ FABRIK
*•&* oVeW°V \L V 1 von

•ö^A^L^* X -n f'oino" kolländlsohen

^ Ä { ^ >** LIQUEUREN.
-̂ kr^ ^ WIEN,

^i ̂ t V* I., K o h 1 m o. r k t N x*. 4.

^ Zur Bequemlichkeit dou p. t. Publicinna Bind dio Liquouro echt auch
boi den bekannten ronommiurtoa Firmen /u haben.

e^f^l Fr&33Q.iiert [^ag\a
Linz. Wien. Stadt Steyr. Leitmeritz.

Unsere anerkannt gute, feuersichernde

Kautschuk - Dachpappe
sowio tlon zum Anstrich nouer und zur Reparatur alter Pappdäuhur nütliigon

mr Kavi.tselxiili:-X>a.oli.la,ol*: ̂ &m
SOhVirarz und ro th , lioforn wir zu billigun, abor fostgoaotzton Proiaon.

Complete Dach-Eindeckungen
führon untor Garantio aus.

Auf un8oro I s s o l i e i ' p l t i t t e n zum Abdockon dor Fundamonto zur Ver-
hütung dos Aufstoigons doa Grundwasaers inachon wir ganz bosondora aufmorksam.

Prospocto, Muster und Kostonvoranschlägo orthoilen boroitwilligst

Pojiiiaiijiky *fe ̂ tr^litx
WIEN, I., Maximilianstrasse 13. c1748) 13~4

Berlin. Coin a. R. Kopenhagen.

i l i j r i i alle ösierr. Bosten-Grestit-Anstält?
••-CE5S«-»«

IM dor am 16. Juni 1884 stattgofundenon einuudzwanzigstcu Verlosung der
| 3proc. PrUiiiien-Schuldverscureibungeu dor k. k. priv. allg. öatorr. Boden-Credit-

Austalt wurden folgondo Obligationon gezogen:
I n d e r G e w i n s t z i e h u n g :

Serie 75 Nummor 86 mit dorn Troffor von sl. 50 000
,, 2450 „ 12 „ „ „ ., „ 2 000
„ 1579 „ 22 „ * „ „ „ 10O0
„ 3268 „ 94 „ „ „ „ „ 1 000

In d e r T i l g u n g s z i e h u n g :
Serio 701 Nr. 1 -100 , Sorio 2715 Nr. 1 — 100, Sorio 3Ü87 Nr. 1 — 100, j

; Sorio IÜ01 Nr. 1—100, Sorio 3080 Nr. 1—100.
Dio Einlösung dor gozogonon Priimion - Schuldvorschroibungon erfolgt am

1. Dezember 1884 an dor Casse der k.k. priv. allg1. österr. «ode«-Credit-Anstalt |
i in >Yieu. — Mit diesem Termine erlischt die weitere Verzinsung. J
' Die Coupons werden zufolge Art. 146 der Statuten zwar fortan j
I ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Einlösung derSchuld-
| verschreibungen vom Capital in Abzug gebracht.
j Für dio Präuüon-Schuldvorschroibungon, woloho in obigor Tilgungsziehung go-
i zogen wurdon, erhält dor Besitzer nebst dorn Capitalabetragu von 100 11. ü\ W. cinon

mit dorsolbon Sorio und Nummor bozoichnoton Oewinatschein, wolchor auch woitor
1 an don Gowinstziohungon thoilniinmt.

Dio nächste Vorlosung findot am IG. August 1884 statt.

| Aus don früheren Ziehungen sind nachfolgondo fiillige 3proo. Prämion-Schuld- j
: voruchroibungon bishor zur Einlösung nicht präsentiort worden:
I Aus don Gowins tz iohungon:

Serie 3230 Nummer 40 mit doni Troffor von ö. W. ü. 1000.
„ 3456 „ 89 „ „ „ ,, „ „ „ 1000.

J Aus don Ti lgungsz iohungon
I sind von nachfolgenden Serien noch Prämion-Schuldvorschroibungon ausständig:
! Sorio 18, 33, 56, 111, 151, 214, 344, 345, 359, 426, 840, 935, 954, 982, 1040,

1505, 1532, 1571, 1575, 1674, 1859, 1918, 1991, 2558, 2573, 2660, 2709, 2749, 2804,
2818, 2847, 2856, 2860, 2919, 3006, 3043, 3189, 3195, 3331, 3419, 3464. j

: W i o n , dou 16. Juni 1884.

(2418) "̂ 7"on d.ex XDIrectlon-

(2401—2) Nr. 4869.

Zweite exee. Feilbietung.
Ob Erfolglosigkeit des ersten Feil-

bielungstermines wird zur zweiten auf
den 25. J u n i 1884

angeordneten exec. Fcilbielmig de> Jo-
hann Zlogar'schm N^l i lä t von Krasen-
vrh Nr. 12 Extr.-Nr. 84 ad Steuer-
genieinde Radovica geschritten werden.

K. k. Bezirksgericht Mot t l ing, am
29. Ma i 1884.

^2400—2) Nr?48707

Zweite ê ec. Feilbietung.
Ob Erfolglosigkeit des crstm 'Feil-

bietungstermiues wird zur zweiten auf
den 25. J u n i 1 8 8 4

angeordneten exec. Feilbietung der Marko
Viuooa'schen Realität von Bojansdorf
Nr. 5 Nectf.-Nr. «'/z l̂ ä Gat Sverzak
geschritten werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
29. Ma i 1884.

(2399—2) Nr. 5151.

Zweite efec. sseilbietung.
Ob Erfolglosigkeit des ersten Feil«

birtnngstermines wird zur zweiten auf
den 28. J u n i 1 8 8 4

angeordneten exec. Feilbietuna. der Mar-
tin Prnß'schen Realität von Drasiöe
Curr.-Nr. 1245 aä Herrschaft Mottling
geschritten werden.

K. k. Bezirksgericht Möl t l ing, am
3. Juni 1884.

"(2398—2) Nr. 5153.

Zweite exec. Feilbietung.
Ob Erfolglosigkeit des ersten Feil-

bictungstermines wird zur zweiten aus
den 28. J u n i 1 8 8 4

angeordneten exec. Feilbielmig der Jo-
hann Bajul^chen Realitäten Top.-Nr. 215
und 262 aä Herrschaft Ainöo geschritten
werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, aw
2. Juni 1884.

(2354-3) Nr. 5269.

Dritte exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglostgleit des zweiten

Feilbletunas Termines wird zu der mit
dem Bescheide vom 29. Februar 1884,
Z. 2254, auf den

26. J u n i 1884 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergerlchls
stattfindenden dritten exec, sscilbietung der
dem Josef Hoöevar von Pristava gehü«
rigen Realität kä Out Feistenberg «ud
Urb.-Nr. 8 geschritten werden.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Nn-
dolfswert. am 27. Ma i 1884.

(2388—3) Nr. 3109.^

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Anfuchen des Eduard

Albrecht und Ioscf Pock (durch Dr. Jo-
hann Sernec in Marbnrg) zur Einbrin-
gung der ihnen mit dem dieögerichtlichen
Meistbotsverlheilungsbescheide vom 25sten
November 1883, Z . 9413, zugewiesenen
Fordernng pr. 145 f l . 34 kr. s. A. die
executive Nelicitation der am 21. Ju l i
1883 von Josef Ieri» executive erstan-
denen, in der kramischen Landtafcl nud
Band I X , lol. 85. im Grundwche der
Stadt Stein 8ud Urb.-Nr. 46, 47 nnd
48 und im Grundbuchs der Catastral-
gemeinde <3marca «ud Einlage Nr. 148
vorkommenden Realitäten bewilliget und
znr Vornahme derselben eine einzige
Tagsatzlmg in der diesgerichtlichcn Amts?
kanzlet auf den

2 1 . J u n i 1 8 8 4 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr und im
Bedarfsfälle nachmittags von 3 bis 5 Uhr,
angeordnet worden mit dem Anhange,
dafs bei derselben diefe Realitäten auch
unter dem Schätzwerte hintangeg'bcn
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am I5ten
Ma i 1884.

D r u c k n n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r «K F e d . N a m b e r g .


